
Uwe Petry
NLWKN Hildesheim

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz
25. Grundwasser-Workshop am 02.12.2020

- 1 -

Globaler Klimawandel und 

wasserwirtschaftliche Folgenabschätzung 

für das Binnenland

Uwe Petry

NLWKN Hildesheim (Aufgabenbereich 36)

Hochwasservorhersagezentrale, Klimafolgen, Fachdatenmanagement



Uwe Petry
NLWKN Hildesheim

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz
25. Grundwasser-Workshop am 02.12.2020

- 2 -

Inhalte

1) Motivation und Aktivitäten

warum beschäftigt sich der NLWKN mit dem 

Thema Klimawandel?

2) Erkenntnisse

Entwicklungen in der Vergangenheit und 

Projektionen für die Zukunft

3) Schlussfolgerungen

Konsequenzen für die Wasserwirtschaft in 

Niedersachsen



Uwe Petry
NLWKN Hildesheim

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz
25. Grundwasser-Workshop am 02.12.2020

- 3 -

1) Motivation und Aktivitäten

Entwicklung der globalen Temperaturen (von 1850 bis 2019) als 
Abweichung gegenüber dem Mittelwert von 1961-1990:

Mittel 

1961-1990



Uwe Petry
NLWKN Hildesheim

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz
25. Grundwasser-Workshop am 02.12.2020

- 4 -

Weltweite Erkenntnisse der Klimaforschung belegen: 

Ein globaler Klimawandel findet gegenwärtig statt und dieser ist 
im Wesentlichen auf menschliche Einflüsse zurückzuführen.

Wissenschaftliche Grundlagen:

Sachstandsberichte des Weltklimarates IPCC (AR5 von 2014)

 IPCC betont Notwendigkeit von Anpassung und Klimaschutz

 Niedersachsen nutzt Daten aus der Forschung zur Abschätzung 
wasserwirtschaftlicher Klimafolgen

1) Motivation und Aktivitäten
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Das Projekt KliBiW:

• Titel Globaler Klimawandel –
Wasserwirtschaftliche 
Folgenabschätzung für das Binnenland

• Laufzeit 2008 – 2021

• Partner

• Träger

• Ziele: Quantifizierung der Klimafolgen (Hoch- / Niedrigwasser)

1) Motivation und Aktivitäten

Niedersächsisches Ministerium für 

Umwelt, Energie, Bauen und 

Klimaschutz
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Klimakompetenznetzwerk Niedersachsen (seit 2016):

• Beteiligte:
– MU, LBEG, NLWKN

• Zielsetzungen:
– Vernetzung von Fachwissen

– Kommunikation von Erkenntnissen

– Funktion als Servicestelle

– Projektarbeiten Klimafolgen / –anpassung

• Projekte u.a.:
– Klimawirkungsstudie Niedersachsen 2019

(Themenfelder: Oberflächengewässer, Grundwasser & Boden)

– Anpassungsstrategie Niedersachsen 2021

1) Motivation und Aktivitäten
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Temperaturen Jahresmittel Niedersachsen

Mittelwert
(1971-2000)

Trend
(1881-2019)

Temperaturentwicklung in Niedersachsen (1881-2019):

Datenquelle:

Mittlerer Trend 
(1881-2019):

+1,6 oC

Langjähriges Mittel 
(1971-2000):

9,0 oC

 deutlicher Anstieg 
der Temperaturen 
seit Mitte der 1980er 

2) Entwicklungen in der Vergangenheit
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Niederschlagssummen Gesamtjahr Niedersachsen

Mittelwert
(1971-2000)

Trend
(1881-2019)

Niederschlagsentwicklung in Niedersachsen (1881-2019):

Datenquelle:

Mittlerer Trend 
(1881-2019):

+13 % (~ 86 mm)

Langjähriges Mittel 
(1971-2000):

745 mm

 leichte Zunahme 
der Bandbreite von 
nassen / trockenen 
Jahren seit 1980er

2) Entwicklungen in der Vergangenheit
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Beobachtete Trends der Niedrigwasserverhältnisse (Gesamtjahr):

2) Entwicklungen in der Vergangenheit

1966 – 2017 

1988 – 2017

Niedrigwasser-
abflussmenge

Max. Dauer von 
Niedrigwasserphasen

Max. Defizit an 
Wasservolumen
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Globale & regionale Klimamodelle

(EURO-CORDEX bzw. ReKliEs-De)

Klima-
Modell-

Ensemble

THG-
szenarien

„Weiter-wie-bisher“-Szenario

(RCP 8.5)

Impakt-
Modellierung

Wasserhaushaltsmodelle

(u.a. PANTA RHEI und mGROWA18)

Vorgehensweise Klimafolgenmodellierung:

2) Projektionen für die Zukunft
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Beispiel für die Ergebnisse der Modellkette (Szenario RCP8.5):
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Niederschlagsänderung Niedersachsen (Winter)

-30

-20

-10

0

10

20

30

40

50

2000 2010 2020 2030 2040 2050 2060 2070 2080 2090 2100

Ä
n

d
er

u
n

g 
ge

ge
n

ü
b

er
 1

9
7

1-
20

00
 [

%
]
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Niederschlagsänderung Niedersachsen (Winter)
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Niederschlagsänderung Niedersachsen (Winter)
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Niederschlagsänderung Niedersachsen (Winter)

Ø 2021-2050 Ø 2071-2100

Nahe Zukunft Ferne Zukunft

Mittel

Veränderung Abfluss am Pegel

2) Projektionen für die Zukunft
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Klimaänderungen unter dem „Weiter-wie-bisher“-Szenario RCP8.5 
(gegenüber 1971-2000) in Niedersachsen:

Sommerhalbjahr
(Mai – Okt)

Winterhalbjahr
(Nov – Apr)

Gesamtjahr
(Nov – Okt)
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2) Projektionen für die Zukunft
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Mittlere Änderung der Niedrigwasserverhältnisse unter dem 
„weiter-wie-bisher“-Szenario (gegenüber 1971-2000):

Nahe Zukunft 
(2021-2050)

Ferne Zukunft 
(2071-2100)

Niedrigwasser-
abflussmenge

Max. Dauer von 
Niedrigwasserphasen

Max. Defizit an 
Wasservolumen

2) Projektionen für die Zukunft
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Mittlere Änderung der Grundwasserneubildungsrate unter dem 
„weiter-wie-bisher“-Szenario (gegenüber 1971-2000):

Nahe Zukunft 
(2021-2050)

Ferne Zukunft 
(2071-2100)

Sommerhalbjahr
(Mai – Okt)

Winterhalbjahr 
(Nov – Apr)

Gesamtjahr 
(Nov – Okt)

100 bis 150

Änderung 

[mm/a]

50 bis 100

bis 50

keine Änderung

bis -50

-100 bis -50

-150 bis -100

< -150

2) Projektionen für die Zukunft

Quelle:
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• NLWKN-Schriftenreihe „Oberirdische Gewässer“

 Band 41: Abschlussbericht KliBiW 4 - Hochwasser (2017)

 Band 42: Abschlussbericht KliBiW 5 - Niedrigwasser (2019)

• NLWKN-Schriftenreihe „Informationsdienst Gewässerkunde“

 Band 01/2018: Erkenntnisse Hochwasser (2018)

 Band 02/2019: Erkenntnisse Niedrigwasser (2019)

 verfügbar unter www.nlwkn.niedersachsen.de

(Service Webshop  Downloads) 

• Klimawirkungsstudie Niedersachsen (2019)

• Faktenblätter zur Klimawirkungsstudie (2019)

 verfügbar unter www.umwelt.niedersachsen.de

2) Projektionen für die Zukunft

http://www.nlwkn.niedersachsen.de/
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/klima/klimawirkungsstudie-niedersachsen-176873.html
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Anpassungsstrategien erscheinen dringend erforderlich, weil 
(unter dem weiter-wie-bisher-Szenario)

• sich bestehende Trends der 
(jüngeren) Vergangenheit zukünftig 
fortsetzen bzw. verstärken werden

• wir es zukünftig mit (extremen) 
Verhältnissen zu tun haben werden, 
die bisher nicht beobachtet wurden

• der Klimawandel (zunächst) weiter 
voranschreitet, selbst wenn 
Klimaschutz betrieben wird

3) Schlussfolgerungen
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© Pixabay

Ausblick:

• Dynamik der Klimaforschung erfordert kontinuierliche 
Bearbeitung des Themenfeldes

 im Gewässerkundlichen Landesdienst  Forschungsprojekte

 im Klimakompetenznetzwerk Niedersachsen  DAS Handlungsfelder

• Betrachtung weiterer wasserwirtschaftlicher Klimafolgen

 Grundwasserstände (ab 2021)

 Starkregengefährdung

• Verbesserung der Klimakommunikation

 Vernetzung mit kommunalen Akteuren

3) Schlussfolgerungen
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uwe.petry@nlwkn-hi.niedersachsen.de

www.nlwkn.niedersachsen.de


